
Die Satzung
der Kalandsbruderschaft ın Morkirchen

Eıne Handschrift AQus dem spaten Mittelalter (etwa 1500
Von Erwin Freytag, Ertinghausen

In der Koöniglıchen Bibliothek Kopenhagen finden sıch einıge
wertvolle Handschriften Aaus dem Raum Schleswig-Holstein, die
für die Kırchengeschichte Schleswig-Holsteins VO  e} Wichtigkeıit
s1ind. Darunter ist ın der „Neuen kgl Sammlung” Nr eine
Handschrift vorhanden, die dort unter dem Titel geführt wiıird
„Statuta et (Clonstitutiones fraternitatis Kalendarum CorporI1s
Christi in Morkerken 1ın Angulıia”. S1ie ist das Jahr 1500
nıedergeschrıeben worden und unter dem Juni 1510 VO  > dem
etzten kath Bischof Gottschalk VO  —$ Ahlefeld bestätigt worden.
Gottschalk WAar VO  — 1507 bıs 1541 Bischof des dprengels Schleswig,
1n dem das Antoniter-Kloster Mohrkirchen (Angeln) lag Nach
einem Vermerk ıst die Handschrift der Kgl Bibliothek „verehrt
Von Herrn Professor Möller 1n Flensburg, 1754 1mM Dezember”
Auf eine Anfirage ZUT Person teilte Herr Archivdirektor Dr Schütt
1ın Flensburg mıt, da{fß „der Rektor der Flensburger Lateinschule
Johannes Moller eıne bedeutende Bibliothek besafß Den Protes-
sorentitel führte se1n Sohn ()laus Henrich Moller, der Protfessor
der Literatur un Geschichte ın Kopenhagen WAar un der diıe
Bibliothek se1nes Vaters, soweıt S1e nıicht veraäußert wurde, uber-
ahm Die Bibliothek der beiden Moller, Vater und Sohn, WAar 1mM
Rahmen der cimbrischen Halbıinsel gesehen, aufßerordentlich be-
deutend. Sie ist nach dem ode VoO  —$ Olaus Henrich Moller auf
einer Auktion auseinandergerıssen worden.“ Die alte Hand-
schrıft enthalt sıeben Blätter (14 Seiten) azu eın Blatt (eine Seite)
mıt einem Vorwort un: der Bestätigung der datzung durch den
Schleswiger Bischof. Leıider fehlen einıge wenıge Seiten, dafß
WITr s mıt einem Fragment tun haben Da diese wichtige
Quelle der Schleswig-Holsteinischen Kırchengeschichte ! nıcht be-

Soweit ich bei Wiltt, Quellen und Bearbeitungen der chlesw.-holst. Kırchen-
geschichte (Schrft. ereins schl.-hols Ki.Gesch Reihe Heit, Kiel
feststellte
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kannt un: veroöffentlich worden ıst, soll S1e hiermit in der wort-
lıchen lateinıschen Fassung publizıert werden. An dieser Stelle
moöchte ich den Herren Prof Dr Goetting un wissenschaftlichen
Assıstenten Schuffels in Göttingen für die Hiılfe danken, die s1e
MI1r be] der Entzifferung schwer lesbarer Abbrevijaturen leisteten.
Auch Herrn Bibliothekar Dr Gad in Kopenhagen se1 für se1ne
freundliche Förderung gedankt. Die Handschrift ist wortwort-
lıch abgedruckt, ob große Buchstaben angebracht oder nıcht
Die Buchstaben Au un A sınd oft auch mıteinander vertauscht,
„u ist meıst als N: lesen. Eıne richtige Interpunktion fehlte
fast Sanz Hier habe ich versucht, eine Satzeinteilung durch Inter-
punktion herzustellen.

Das Antonmnıterkloster Mohrbkırchen
Die Kalandsbruderschaft, dessen Satzung 1er abgedruckt WCI -

den hatte ihren Sıitz iın Mohrkirchen (Angeln) un WAarTr mıiıt dem
dort befindlichen Antoniterkloster CNS verbunden.

Die „Antonıiter” gehörten den geistliıchen Bruderschaften des
Mittelalters. Sie Vienne (an der Rhöne) 1ın Frankreich
1mM Jahre 1095 entstanden un hatten 65 sich ZUr. Aufgabe gemacht,
besonders Kranke pflegen, die einer se1ıt dem Jahre 1090
aufgetretenen Krankheit lıtten. Sie wurde das „Antoniusfeuer“”
genannt; enn diese Krankheit sollte der heilige Antoni1us,
der das Jahr 300 1n AÄAgypten als Einsijedler lebte, ein starker
Helfer sSeiNn Darum ahm damals die Hospitalbruderschaft Sankt
Antonius ZU Schutzpatron un nannte sich nach ıhm Eıine
papstliıche Bestätigung sol] 1m re 1095 erfolgt sSe1N. Im Jahre
1298 wurde dıe Bruderschaft in einen Orden regulierter Chorherren
nach der Regel des heiligen Augustinus umgewandelt. “ Seit dem
Jahre 19799 gab 6S eine Ördensniederlassung ın Tempsin bei Wis-
INa  —$ Von j1er Aaus wurde einNne Zweıgnilederlassung 1n Mohrkirchen
gegründet. Die alte Namensform ıst „Moerker“ bzw
Moerkjer, auch „Mördkjar”.® Der Edelhof Moerker mıiıt den
dazugehörigen Ländereien wurde VO den TeI Söhnen des Edel-
INanNnnNnesSs Emeke Lembek den Orden des heiligen Antoni1us,
vertreten durch „broder petere, meystere nde ghebedere des
huses SUntfie Anthonius to Tempsäin., verkau

Jensen-Michelsen, Schlesw-Holst Kırchengeschichte II. Bd Kiel, H. J. Kuhl-
Mann, Besiedelung Kirchenorganisation der Landsch. Angeln, 1874, {f
1m Miıttelalter (Quellen Forschg ZUT esch 1.-Holst, 36) 1958, S. 295
Kjer umpf, ord Marder, bei „Moer“ ist das e ein ehnungsvokal
wI1e bei „Itzehoe”, „Oldesloe“
Kuhlmann Hı} a.a.0., Seite 295 Die drei Gebrüder Lembek wurden von
ihrem Verwandten Marquard TO  or vertreten.
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Die Schötung des Edelhofes wurde 1n Gegenwart des Grafen
(‘laus und seines Vetters Gerhard VIL,, Herzog Schleswig, raf
v. Holstein 23 Junı 1391 in Sonderburg vollzogen. Der
Reichtum des Klosters wuchs bald Um 1400 erhielt das Kloster
das Patronatsrecht ber dıe Kırche 1in Norderbrarup, 470/71 ber
die Kıirche Praäastö auf Seeland un: 1473 erhielt 6S die Einkünfte
der Kıirche Boöel 1n Angeln. 14584 vermachte dıe Königın Doro-
thea VO  —; Dänemark dem Kloster 300 (Gsulden. Dafür lasen dıe
Mönche Messen und hielten Vıgılıen.

Die Ordenstracht der Antoniıter bestand A4aus einer langen,
schwarzen Kutte, die durch einen breiten Gurtel ZUSAMMCNSC-
halten wurde. Darüber wurde eın weıter schwarzer Mantel RC
agen, auf dem Kopfe einen runden schwarzen Hut In Brusthöhe
WAar auf der rechten Seite VO  — Kutte un Mantel eın großes
Antoniuskreuz®* 1n blauer Farbe angebracht.

Dem Kloster angeschlossen WAar dıe „Kalandsbruderschaft”, dıe
aus Geistlichen un frommen Laien bestand. Wenn dıie Ddatzungen
dieser Bruderschaft dem Schleswiger Bischof Gottschalk v. Ahle-
teldt iM Juniı 1510 Konfirmatıon vorgelegt wurde, braucht
dieses Jahr nıcht unbedingt das Gründungsjahr TEWESCH se1n.
Die Leitung der Bruderschaft oblag dem „Senator”, der VO seiınen
„Assessoren” unterstutzt wurde. Auch Laienbrüder gab C555 un:
Lehrer. Weıter werden genannt Küster un Organıst der Kırche
ıIn Mohrkirchen. Iso hat nıcht NUTr eine Kapelle, sondern auch
eine Kirche gegeben, die der Mittelpunkt Wa  — Die nachfolgende
Quellenveröffentlichung soll darüber nähere Auskunft geben, w1e
das Leben 1n einer frommen Kalandsbruderschaft sich gestaltete.

Bei der Drucklegung dieser mittelalterlichen Statuten erfuhr ich,
dafß VOT knapp 230 Jahren in Dänemark eın Abdruck erfolgt ist
Dieser erschien 1ın der Reihe „Dänische Bibliothek“ I11 1746
Seite 189ff Da dieser Abdruck selbst antıquarisch nıcht haben
ist, wiırd mıiıt dieser Veröffentlichung eıne alte kirchengeschichtliche
Quelle Schleswigs für die Forschung NCUu erschlossen.

Ein Vergleich mıiıt dem alten ruck VO  - 1746 ergab, daß darın

SIN
ein1ge kleine Fehler vorhanden9 die NnUu berichtigt worden

ext der Handschrift
Godschalcus de Aleuelde de1 et ano0 fratrıbus fraternitatis halen-

Apostolice sedis gratia ep1SCOpus Sles- darum Gorporis Ghristz ın Morkar
ulcens1s dılectis nobis 1n christo De- terre Angulie nostre Diocesis, Salutem

MJ das die orm eines großen lateinischen hatte
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ın domino sempiternam. Hıis qu«c pro Pontificatus sanetissım!ı 1n Christo p -
ecclesiastica libertate, utilitate et ho- trıs et dominı nostrı1ı domin!]! ulıı
nestate tranquiıllo STAaiu clerı nobis diuina prouidentia Papc secundı NNO
subiject; prouide statuuntur, lıbenter sept1imo, presentibus iıbıdem honora-
ad 1]CIMuSs nostrı ordinarı1 MUN1M1N1S ılıbus dominıs Johanne Crimter et
firmitatem, ut anto intemeratıus pCI- Joanne Hunborch Sleßuicensis et Had
sıstat, quod auctoritate ordınarıa fuerat enNs1Is (Haderslenensis) ecclesiarum
communıtum. Cum ıtaque nobis SUpP- Vicarı1s, testibus ad premi1ssa.
plıcarı feceritis, quatenus certa vestira Quorumquidem statutorum, de qu1-
fraterna tatuta infrascripta PCI VOS bus fit ment10, tenor sequitur
Commun1ı deliberatione edıta, eXamı- et est talıs
Narc, confirmare. Ipsisque robur nostre omni1potentis dei nostr1ı SancCc-
auctoriıtatis Impartır! dignaremur. Nos tissıme et indiui1due trinıtatis, CCNOoN

igıtur Godschalcus Episcopus prefatus eisdem glori0sissım] prec10s1ss1m1
attendens quod ıusta petentibus 1O  — COrporIs eft sSangu1n1s SUC intemeratis-
est denegandus assensus, vestrIs, dilecti sıme genitric1s SCHILPCI virg1inıs glor10-
iliı, qu0os paterno fauore prosequımur, 5d4dC maAarıe glor1am et honorem omnıum
supplicationibus inclinati, tatuta 1psa, sanctorum SUOTUMmM laudem. Pro impe-
YJu«c nobis ei successorıbus nostriıs preiu- tratıiıone diuine gratiae misericordie
dicjalıa NO  ; extiterıint, siıcutı proulde et pletatıs salu_1 incremento
facta sunt, habentes grafta et rata, virtutum, nostr1ı status caducı
auctoriıtate nostra ordınarıa confir- felic; consumatıone, miserrime hu1lus

et presentı1s scr1ıpti patrocın10 vıte refrigerio0 et medela anımarum
COoMMUN1MUS, nullıus tamen personalis nostrarum plenı10r1 de licentia admıis-
pecunıane PCNC mulcta ultra mediam s10ne fauore et gratia specılali eueren-
marcam lubicensem, Nec eccles1iastı- dissımı 1in Christo patrıs dominı et

CENSUTAaTIUuUMmM promulgatiıonem domini nostr1ı gratios1 (sotscalcı de
quolibet 9 Saluo et1iam iıllo Aleuelde episcop, Sleswncens1ıs Nos
quod Nos eft SU:  €s NnOStros E,p1s- ratres ef diuiınorum rectores CI -
P Slefßuicenses ad liıbrum ei 1n dotesque 1n Angulia: et CONU1luEe fra-
UU ratrum recıpere teneamın1. Inı ternıtatıs kalendarum CoOrporI1s christi
up (ut p11s affitiamini operibus) 1in Moerkerken, terre e1usdem, decreul1-

INUS ordınamus tatuta et constituti0-nıbus ef sıngulıs CUlUuSCUMqueE condıi1-
t10n1s christi fidelibus qu1 diıctarum 1168 fraternitatis infrascripte pCTIT 10585
Kalendarum fraternitati ınter-pıe ei NOSIros SU  e.s perpetuls fu-
fuerint, seu ad 1pSas porrexerint turıs temporibus perpetue firmiter et
adıutrices, de omn1potenti1s dei mi1ser1- inviolabiliter obseruandas, ut un-
cordia beatorum Petr:1 et Aaulı dum membra fraternitatis INCINO-

Apostolorum 1US auctoritate confisi, rate, In cultu diuino ei alıis actıbus
Quadragıinta dies indulgentie de 1N- eorundem iuste pıe rationabiliter et
iunctis e1s penitent11s misericorditer In honeste reESECEIEC valeant. Et at optatum
domino relaxamus. In UuUOTum mn1- et intentum finem debite peruenire, ut

et singulorum fidem eit testimon1- ecı1am metu rebelliıum et DCI -
prem1ssorum presentla tatuta 1n membrorum coharceatur.

fine eorundem INanllu nostra proprıa malıtıa tutaque sıt ınter probos 1nN0-
subscr1psımus pPCI notarıum PU- centia et 1n 1PS1S improbis supplıtıo et
blicum nostrumque et 1n huiusmodi pCHa statutorum tormidatis refrenetur.
negot10 nobis scriıbam infras- audatia ef nocendi: facultas:
crıptum subsribi eft publıcarı manda- Cum CETSO et princıpalıter hec frater-
INUusS nostrıque igilli (quo ad Causas nıtas preimpetratıone diuine gratiae,
utimur) 1USSIMUS et fecımus appensione augmen(t{0 virtutum et nostra salute
COMMUNI1TI. Datum et actum Sleßwig dinoscıtur erecta et instituta ut est
Anno dominı]ı Mıllesımo quingentes1- dıctum. Vt CrSo omn1a SÜ:  o diuina et

decimo, indictione tertia decıma, alıi actus 1PS1US ordinate discrete fiant
die mercur11ı tertiadecıma mens1s Junıi, et honeste:
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exhibere f1deiussorem, quı 1pS1us peragı CUu m1ssa PTO defunctis. Eit
absentia et transgressu PTro 1PS1US —- nomına mortuorum nominentur
gligentiis et CXESSU satısfacere frater- ecı1am oblationes v{ 1ın die precedentinıtati et obligatur secundum debent fier:  1 Item, Quicumque frater
tenorem statutorum presbiter vel laycus defuerit vigılıısItem, Nullus fratrum et m1Ss1is prem1ss1s sıne ratıo-
hıbere fideiussorem ultra duobus uel nabili, necessıtate ecı1am vrgente SUP-tribus ad axımum. Eciam spirıtuales posıta tamen licentia senatorı1s, oluere
NONMN debent fideiubere PIo laycıs et enetur 19280 absentia Sua VNUumMm sol1-
NEINO inter ratres Carere fidei- dum lubicensum.
SSOTE et SSCcC 1n vıta ad M1Nus presbiteri Vl

Item, Nullus reC1p1 ad fra- dierum m1ıssam tenentur celebrare
ternıtatem nıs1ı sıt de omn1ıum pCNHha subh premıissa: Item, Qui ab-ratrum et tamen speclaliter laycı. sentaueriıit pCI ofum tempus alenda-Item, ista diuina dilıigentius et
ornatıus,

IU rationabili mediante PIOobsernentur, Tunc SU1 absentia. soluere PCI aut
ratres istıus fraternitatis semel SUUuMmM fideiussorem VI1Um sol1iıdum ub1i-
NNO ad peragendum cultum diuinum CEIMNSUMM S i VCTO iusta et rationabilis
Debent conuenıre feria secunda et 110  $ subest d, exsoluere duos olıdis
tertia post diuisionis omn1ıum aposto- lubicenses enetur. Item, Quilibetlorum. In ecclesia sanctı Anthonii 1ın Irater 1n qualibet m1ssa Sl debet ha-
Moerkerken de INaNne CIrca octauam ere memor1am omn1ı1um fratrum tam
horam, VNUsSquI1sSque CUu SUua relig10ne,Ad cantandum Cul deuotione et dis-

viuorum quam mortuorum In generalı
tempore ef loco Suls. Similiter legerecretione debita Vigilias PTro defunctis, debet qualibet die ıllum psalmum:ferja secunda eadem die quiıliıbet „Deus miısereatur nostrı Cu Su1s COI -

frater ad legendum mı1ıssam PIC- requisıtis: PTrO V1IuUIS Cum ollectia
parare Una tamen m1ssa de CUusSs qu1 carıtatıs dona eic. PIroCorpore Christi Cu sollemnitate defunctis De profundis CUu ollectia
processione CUu Corpore domın1co Deus venıe largitor vt est mor1s.”
qua melıus fiıeri potest decantariı pCT Item, S1 alıquis ratrum ab hac vıta
Senatorem vel pCT alıum, In qua tam dıiscesserit, Omnes ratres iıbıdem CoON-
presbiter:i quam laycı conuenıire, Of- ueniıre ebeant, quıbus onstat et 1N-
fertoria et alıa qJuc diuinum cultum ımatum fuerit, solemnes eXequl1as
cConcernunt deuote obseruando, fra- aclant et carıtatem fraternitatis -
tres laycorum debent portare Corti- hibeant. de INane nte quam funus
Na D venerabılem sacrament{um, deportatur ad ecclesiam VigiliasSub PCNHa Vnıus solıdi lubicensis. Item, lectionum 1n domo vel ecclesja
Duo NOU1sSsS1ım1 ratres debent m1n1- CUu' deuotione discretione cantent,
strare SUumMmMam m1ssam, Et penultimi Et INNCS m1ıssam PIO defuncto cele-
sınt regentes. Item prandıo peracto brant, Et denarıum ad SUummMmam OFa
tam presbiteris QJuam Jaycıs Senator ferant, et stud offertorium detur pPau-
pro tempore debetitero monıtionem et per1ıbus, finita m1ssa ı1uxta bonam
hortationem facere salutarem. Quate- consuetudınem PCI sen10rem aut alıum
NUus finitis vespir1s Vigilias vıisıtent ratrem tumuletur, sub PCNa arbıtrarıa
fideliter orando PIO defunctis. {llıs omn1ıum ratrum.
ero finitis presbiteri et laycı ad OTUMm Item, Alıis fratribus absentibus, 1 -
prıora loca reuertentes PCT diuersa timarı nuntiarı ebeant ad legen-loca domus tanscurere et diuidere dum vigılıas lectionum CL
10  - attemptent, Pena trıum soliıdorum VI}l  Q mıssa Pro anıma 1DS1US defuncti.
mediante. Quia 1la diuis10 raterni- Ac eclam memor1am iıllıus defuncti 1n
atem Te  a et ımportune valde 1N- omnıbus SU1S mM1Ss1s pCI MNU: 1N'-
quıietat preceptorem. Item, feria tercıa tegrum nomınatım obseruare. Et
altera die diuina eodem modo debita laycus quılıbet eodem dıe quındecım
CUum devotione et reuerentia debent pater noster CU: odidem Aue marıa
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Volumus et statuımus qua herı ıdoneus ın locum precedentis canonıce
reelıgatur, et habıtare 1ın terr1-potest diligentia vigilantıa devotione
torıa similıter AaSSESSOTES ad trienn1umet carıtate obseruentur, et NO  —; clamor

aut alıquıs alıus iındebitus abusus fiat permaneant, uel secundum placıtum
ratrum vitra manebunt, et hoc quod1n 1DSO cultu diu1ino, sed solus INOT
sınt vtiles fraternitatıi:resonet deo etiam perfectius

talıs cultus diuinus perpetuıls uturıs Item, qu1icumque 1n senatorem uel
temporıbus 1ın robore perpetuo valeat assessSoTrcCcmMm fuerit electus et SSC reCUu-

saverıt, soluere fraternitatı ctiopPETMANECTIC., NUMETUS sacerdotum 1n
talem 1ugem cultus diuinı et solidis lubicenses et alıum eligant.

1PS1US debent et valent obseruare Item Tempore kalendarum ante
ratrum de redditibus boniset portare. SS5C 1n um«eTO -

et clenodiis fraternitatıs debitam etcerdotum: Et septem parıa la1ıcorum
eit NO  - ma1l0T1. Qui omn1no 1n cultu regularem facere debent ratiıonem,
diuino eft aliis SU1S factis beniuolen- EXESSUS ratrum pCI et SUOS 4asSseSSO-

res alıo0s redditus debito temporet1iam concordiam et mutuam carıtatem
inter tenentur custodire, Nemiuinı hulus terre extorquere mn1
verbo aut tacto offendendo, sed quc negligentıa postergata. Si VeTIO 1D-

S1US senatorIıs tardıtate et negligentiapaCıs sunt et edificationıs invicem de-
bent obseruare, reprimentes omn1no0 NO  —$ persequuntur et torquentur, 1la
ın cultu diuıno et alııs actıbus fra- negligentıa debet 1n Capu senatT1S

et 19{06}  - fraternitatıs redundare, Etternıtatıs turpibus vanıs colloqu11s et
emendare fraternıitat!ı debetinhonestis, quon1am talıa va COI -

rumpunt bonos Item Senator ef SU1 assessSor«c5s5 bona
Item congregatıone talıum - redditus clenodia fraternitatıs pCI-

mutare alıenare et vendere 11011 debentcerdotum debet elıgı unNnNus PTrOo SCHNAd-
tore qu1 tempore SUO et potens SSC sine omn1ıum ratrum spir1-
debet P et SETMONGC, ad regendum tualıum. Et clenodia fraternitatis de-

bent SSC serata, Senator habet VNamlllfraternıtatem debite et honeste et -
cundum SU1 tatuta negligentias clauem et AasSssesSsSOICcC5S uNanmnl; debent
ei corrıpere et emendare. custodirı et stare 1n ecclesia Moer-

kerken.pro SU1 assıstentia et iuuamıne duo
presbiter] debent SSC 1PSIUS assessoIrcsS Item Senator pro tempore propter
qu1 CUu 1DSO senatore CUu MNnı dılı- iıncumbentia negotıa et vtilıtatem fra-

ternitatıs, debet et potest ratres Sp1-gentıia et sollicıtudine NO  >} pıgra CIrCIC
debent fraterniıtatıs ist1us vigılem et rituales, qu1 sunt 1m PrOquinquls, PIO
jugem alıqua omn1no0 neglı- consıiliıs ad cur1am Morkerken COIM-

gentıia 1n cultu diuino et alııs actibus OCaIc sub pCNnNa arbitrarıa ratrum.
Item Quicumque voluerıt membrumeft negoti11s fraternitatiıs committatur.

Hec autem elect1i0 heri annıs uel frater efficı ist1us fraternitatis, et

singulıs et fferja tercıa Kalendarum frui et partıcıpare boniıs operibus,
libertatibus et actibus Su1s diuin1s,JuC ecı1am elect1i0 pCTI vota omnıum

ratrum debet canon1ce ef regularıter SUO ingressu debet l1urare senatorı1
procedere et sententia ma10r1s et - bonum et tidelıtatem fraternitatıs, sub

hac forma:n10r1s partıs preualere. Ex quO quod
pluribus et sanıorıbus fratrıbus visum
fuerit iıncunctanter obseruarı. Ego 1UTO tenere ftatuta 1SEIUS
KExtra hiıs qucC fiunt de ma10r1ı par fraternitatis el bonum 1OSIUS DTO 0S

ın cuntiıs KExtra et DTOCUTATFTE,(apitulum) Cu
Sıt deus adıuuet el sanctiorumde elect1 lıcet distinctio de quıbus

eic huiusmodi electus senator S1 ewangelıcorum condıtores. Eit debet
et1am de NNO 1n talı dıcto die dare 1n SU!:  © ingressu pIro introıtu duos

solıdos lubicenses, et statım sol-de Voto ratrum reelıgıtur, NO  — tamen
1n SU!  ® sStatu continue ermanderc, n1s1ı uere”e eft nte qUamı intituletur. Ac
axımum ad ires NN eit S1C alıus ecı1am 1n SUu1 Ingressu VNUIM pPro
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Jegere enetur PTO anıma defuneti. ordinem fiant 1n nobis. Ne CTZOSimiliter tres denarios PTIO anıma propter inordinationem et sublimio-
1PS1US enetiur CTOSAaTC, VNam CU) hoc e gradum eft locum In fraternitate
fer1am sextam In Panc et cerrulsia 1N Lites et lia mala diuersa
jeiunando, mnı die Uun1us nnı inter membra {fraternitatis istıius 1INSUr-
VI1UMmM Pater noster et unNum Aue marıa BEICc possunt eft Orır1, Cu hoc esset
similıter pPTOo anıma obseruare: confira carıtatem, quOo NO  —$ insub-
Item, Quilibet frater secundum quod limitate graduum, sed amplıtudinedominus eus vıidetur Ss1 inspirare, carıtatis acquirıtur reESNUM de1 Volu-
fraternitati dare enetur SUUMmM estia- INUus et statuımus Quatenus Senator
mentum, ecı1am ad domum Sancti PTOo tempore eft SU1 4SSeSSOTES priımumAnthon1ii In Moerkerken Item, Adue- locum S1 debent vendicare 1n fra-
Na sacerdotem, S1 contingerit morı ternıtate et 1ın INCNSAa; Et 1ın mediate
nobiscum, ratres 1psum sepeliant tam- venerabilis dominus Inprecep{or
UQUaIn uNnNnum de fratribus nostris OPUS Morkerken CIrca COS, Deinde ıIn altı-
miısericordie faciendo. 1n hıis 1U1- orıbus facultatibus promoti, sıcut sunt
nN1S prem1ssı1s quılibet. studiose SU am Magistri artıum ef bacuları] altıorum
conscıentiam obseruet, vtı deo vt bacuları];facultatum, theologie,reddere voluerit rationem. utrıusque 1Ur1s et medicine. Prelati,

Item, Quando ratres fraternitatis Canonici ecclesiarum cathedralium ef
prefate conuen1unt temporibus ante- Collegiatarum, secundum de-

centiam ef ordiınem locum s1b1 debi-dictis, Tunc duo fratres, prı1us tamen
premonıtı et aulsatı 1uxta ordinem tum debent obseruare. 1i VCIO patreseorundem debent omnıbus fratribus ef domini Juxta ingressum ad
kalendarum in eXpensı1s CONZTUINS m1- fraternitatem 1n et fraternitate

ordınem retinere debent ei tenentur.nıstrare, Sed venerablis dominus PIC-
cepior domus Sancti Anthonii In Similiter 1n laycorum heri de-
Moerkerken Kxpensas alıas 1C6- bet sıcut nobiles et domiıne et
quisıtas prouidere atque dis uUuX0OTC5S5 ın debent habere prıima-

tum Alı) VeCTO ratres secundumper istos duos dies, ercula
sequentı1a minıstrare. ingressum ordinem debent custodıiıre:

Primo chynckones: Ollaturam: - Item, ratres laycorum O debent
alıud ferculum TeCENS s1b] COMN- sedere 1n spirıtualıum, Sed

u Assaturas: Casecos et butirum: spetialem INCMNSam PITO 1DS1S habetur.
S1 plura ercula voluerit ministrare, Qui VCTO huic contempserıt obedire IN

stat 1n nufu preceptorıs. ist1 duo ef lıtem PCTUECTSUS, soluere
fratres, mbo miıinıstrantes fraternitati fraternitati propter ratrum 1n
kalendarum, Venerahbili domino PITC- quietatiıonem eft inobedientiam statuo-
ceptorı Sex INaTrCcCas lubicenses PIO IU quatuor solidos lubecenses. Item
eXxpens1s illius fraternitatis soluere Collatione serotina tinita de mandato
debent nte omnıum fratrum, senatorıs Nullus vltra Octauam horam
vel dilationem preceptore atque 1n potagııs continuare et Inqule-
senatore habeant, sub PCNHa arbıtrarıa tare preceptorem NEC In talıbus CONMN-
ratrum Item, S i aliquis ratrum U1U11Ss alıquis ad 1Dendum

predicte fraternitatis soluere UuCcC- equales haustus alıum COSCTE sub PCHNarıt, Omn1ıno diuino cultu et fraternitate duorum solidorum: Item, Tempore
Carere et priuari Similiter kalendarum quilibet presbiter tres

fratres, quı O  — mınıstrauerint denarios dare debet, auılıbet laycus
miıiniıstrare voluerıint, et sSıne SCA, PrOoOCera et alııs vtilitatibus fra-

omn1ıum ratrum quod sıt ternıtatis et altarıs. Kıx quıiıbus serul-
lıber Item, Vicarlius kalendarum In tOres In Moerkerken habere et dare
Moerkerken pabula et A4UuUCNam ad debent Primo Coco duos olıdos ubi-

ratrum disponere debet Item, CENSCS, Clauigero 1UMM olidum 1C.
Custodi ecclesie 11UIM olıdum icDieit apostolus Paulus prıma Corinthe

Omniam honeste et secundum (am an ist hinzugefügt: „Orga-
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nıste“ unNum fertone). Quod D est quietare presumpserit et CXAaTC, Tunc

ratres s1bi inquantum e1s deexpendetur ad vtiliıitatem fraternitis:
Item Cum canonica secundum 1ure conuenerıt secundum melıus

tatuta 1 mMnı sacerdotalı CONU1U10 assıstere debent eiıdem etiuuare.
dıiuinarum scrı1ıpturarum lecti0 debeat Et S1 oportunum fuerit 1ın alıqua quan-
inferri pCT hoc nNn1ım anıme difican- tıtate pecunie ad innocentiam et 1US
tur ad bonum et inanes secularıum SUUM defendendum secundum dicta-
negotiorum fabule prohibentur. vt IN  $ senatorıs et al0rıs fratrum partıs

e1 debent subuenire.CTSO hoc honestius obseruetur. Per
iunıorem ratrem aut DPCTI uUuNum cle- Item, Quod deus auertat. S 1 domus
r1CUumM ad hoc deputatum ambobus alicuilus ratrum pCI incendıium de-
diebus debent facere VNam breuem perieri1t, Tunc Vvnusquisque ratrum
collationem mensalem. W erumtamen 1lı PIO releuatiıone dampnı et
altera die tempore kalendarum de- reedificatione domus. decem garbaß
bent legi Statuta fraternitatis, stramınum et VNUumMm modıum siligın1s.

Item, i alıquıs ratrum -eodem die nte prandıum frates
conuocatıonem S1UE Capıtulum In - cessıitatıs ab ecclesia SUÜu:  x fuerit absens

S1 habet rationabilem Causamlll extracles1iam Moerkerken abeant PTrOo utili-
tate traternitatiıs et 1a necessıtatıs diocesıim pro consilio malore Iniurium
negotıa fraternitatis ordinariı pCI- ecclesie SuCc, Tunc ratres Vicin10res
tractarı. nullus fratrum laycorum SU1 ecclesiam SU AIl respiclunt, sı requli-
interesse CU1USCUMU1S condıiıtio- sıt1 uerint suh pPCNa Senatoris et fra-
NnıS tamen sıt, Sed solum modo ratres trum arbıtrarıa mediante. Item, In
spirituales sub pCnha arbitrarıa ratrum. 1n firmitate alıcuilus ratris Vicinı]1ores

debent infirmum visıtare et eccles1iam— Item similiter prandıo peracto die1l
eiusdem, CXECSSUS et neglegentie COMN- SU am respicere, S1 vocati fuerint contra
m1sse 1n fraternitate et cultu diuina facientes et negligentes stat 1n arbıtrıo
debent Corrıg1 et emendar/. Item, ratrum. Item {fratres debent indicare
Custodes ecclesiarum familiares inhirmum et qualıtatem respicere, S1
alıorum ratrum 1O  e debent intrare tam PaupcCcI sıt VNuUusSqu1sque fratrum
domum kalendarum, interesse ıllı 1n subsidıum solıdum ubi-
OTUMmMm CONU1U11S absque de lıcentia CENSCH, et hoc quotiens Ss1 NECCCSSEC est
admissione preceptorıis ef senatorı1s. In inhiırmitate constitutus.
Item, Historiones et lusores, quı OS Item, CUu ad publicam vtilitatem
ducunt inhonestos, aut ecl1am tales, quı respicıt, vt crımına punlantur, Ne ad
auertunt ab honesta conuersatione ef maleficia qu1squam prosiliit. Crg

facıilitas venı1e incentinum 110  - tribuatdeuota ad fraternitatem tempore COIM-
U1U11 NON debent admitti. Sed NEC deliquendi, Sed 1n quoO ma10r fuerit

vindıicta.qu1squam ratrum in alıbus CONU1UN1S culpa malo0r exerceatur
alıud attemptet } et n Statuimus ut frater ratrem tempore
qu am quod acetum exıstat et hone- Kalendarum verbo aut facto iniur10se
stum, pPCHa senatoris et ratrum arbı- offendere LOMN attemptet, S1 VCTO Hen-
trarıa mediante. SUS {uerit, offendens sclat ad I111CI1I1-

dationem et satisfactionem tam frater-Item, Nullus fratrum alıum
SUUMmM confratrem ad iudiıcem alıquem nıtatiıs qU am offensi oblıgarı, umn-
trahere 1n UaCUMqUeE eclam U  9 dum quod mMa1lus aut M1NUs delıquit.
nNn1ısS1ı Pr1us moniıtione canon1ca prem1ssa Eit quod pro SUO EXCESSU senatorı et
1psum senatore et SU1S CcS- sanıorıbus partıbus visum fuerit 1U -
soribus attemptauerit CONUueENITE, pCNHa stum, pPro emenda et satisfactione COIl-
quatuor solıdorum mediante. Item, Si digna soluere et enetur sub
et1am alıquis voluerıt contra alıquem pCNHa prestitı iuramentı.
fratrum kalendarum lıtes aut alıas 1M- Item, Cum malıt1ıs hominum est
petitiones up' QUACUNGUC obuinandum, volumus et statuımus, V{
aut C lıo quou1smodo inıuste 1N- S1 qu1s ratrum propria


